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Drei Sommermonate stehen uns jetzt
bevor: Juni, Juli, August. Die
Schulkinder freuen sich auf die
Ferien, und viele Berufstätige haben
schon ihren Sommerurlaub gebucht.
Aber auch die, die nicht verreisen,
möchten schöne Sommertage
verleben, auf Balkon oder Terrasse
oder draußen in der Natur. Und wer
gar nicht mehr raus kann, freut sich,
wenn bei offenem Fenster
Sonnenschein und warme Luft ins
Zimmer kommen. 

Der Sommer ist, wenn das Wetter
mitspielt, eine besonders schöne
Zeit. In vielen Liedern wird das
besungen. Auch in unserem Ev.
Gesangbuch finden sich dafür
Beispiele. Das bekannteste ist Paul
Gerhardts „Geh aus, mein Herz, und
suche Freud.“ Sehr zu empfehlen ist
aber auch ein Lied des Schriftstellers
Detlev Block, der zuletzt mehr als 30
Jahre in Bad Pyrmont Pastor
gewesen ist.  Es wird auf eine
fröhliche, beschwingte Melodie
gesungen. Und der Text ist sprachlich
und inhaltlich von hoher Qualität. 

„Nun steht in Laub und Blüte, Gott
Schöpfer, deine Welt. Hab Dank für
alle Güte, die uns die Treue hält.“
Gleich zu Beginn verbindet der
Dichter die Freude an der Natur mit
dem Dank zu Gott, an dessen
Schöpfung wir uns erfreuen.
Die zweite und die dritte Strophe
setzen diesen Gedanken fort: „Die
Sonne, die wir brauchen, schenkst du
uns unverdient.“

Geistliches Wort
„Wir leben, Herr, noch immer vom
Segen der Natur.“ Alles, was rings
um uns herum wächst und gedeiht,
haben wir nicht uns selbst zu
verdanken, sondern dem Segen des
Schöpfers. Diese Erkenntnis ist
zugleich ein starker Impuls für
unsere ökologische Verantwor-tung.
Das betont der Dichter in seiner
vierten Strophe: „Wir wollen gut
verwalten, was Gott uns anvertraut.“
Und am Ende seines Liedes fasst er
die Freude an der Sommerzeit in
dem Ruf zusammen: „Wie schön ist
es, zu leben und Gottes Kind zu
sein!“

Wir werden dieses Lied in den
kommenden Wochen sicher oft in
unseren Gottesdiensten singen.
Schauen Sie aber doch auch selbst
in Ihr Gesangbuch: Unter der
Nummer 641 finden Sie diese
wertvollen und anregenden
Strophen.

Ich wünsche Ihnen trotz aller
weltweiten Sorgen eine schöne
Sommerzeit und Gottes reichen
Segen.

Christian Klatt
Superintendent i. R
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Aktuelles Thema
Die gegenwärtige Energiekrise ist
nicht nur ein ökonomisches oder
tech-nisches Problem, sondern tief
verwoben mit politischen Entschei-
dungen und ethischen Fragen. Und
sie ist doch auch eine Krise unserer
eigenen persönlichen Energie,
unserer Resilienz, unserem
Ohnmachtsgefühl an der Tankstelle,
unserer Sorge vor der nächsten
Heizkostenabrechnung. 

Natur zu handeln. Energie möchte ich
so nicht nur als physische
Notwendigkeit, sondern auch als
Symbol für Lebenskraft und
Verantwortung betrachten.
Die Verbindung von Politik und
Spiritualität könnte neue Lösungs-
ansätze eröffnen: Energieversorgung
kann nachhaltiger gestaltet werden,
wenn politische Entscheidungen
nicht nur wirtschaftliche Interessen,
sondern auch ethische und
ökologische Werte berücksichtigen.
Auf individueller Ebene kann jeder
Mensch durch bewussten
Energieverbrauch, Förderungen
erneuerbarer Energien oder
alternative Lebensformen einen
Beitrag leisten. Auf gesellschaftlicher
Ebene könnte eine Politik, die sowohl
ökologisch verantwortungsvoll als
auch sozial gerecht ist, langfristig
Stabilität schaffen.
Die Energiekrise zeigt uns doch zum
wiederholten Mal auf, dass die
Zukunft nicht allein durch
technischen Fortschritt  bestimmt
wird – so faszinierend die Bilder vom
Mond auch sind! -, sondern durch die
Verbindung von politischem Handeln,
ethischem Bewusstsein und
spiritueller Reflexion. 
Die Krise sollte somit als Chance
verstanden werden: eine Chance,
unseren Umgang mit Ressourcen,
Macht und Verantwortung endlich
neu zu gestalten. Als Christ:innen
haben wir die Verantwortung dafür,
die Schöpfung zu bewahren. Fordern
wir das ein. Reden wir darüber.
                                  Karin Müller-Rothe

Politisch betrachtet zwingt uns die
Energieknappheit, unsere Abhängig-
keit von fossilen Brennstoffen zum
wiederholten Mal kritisch zu
hinterfragen. Alle Länder stehen vor
der Herausforderung, Versorgungs-
sicherheit zu garantieren, während
sie gleichzeitig Klima-und
Umweltziele einhalten müssen.
Spannungen auf internationaler
Ebene, Handelsbe-schränkungen und
geopolitische Machtspiele
verschärfen die Krise und machen
deutlich, dass Energiepolitik nicht
isoliert betrieben werden kann.

Aber kann die Energiekrise nicht auch
als Weckruf verstanden werden? Sie
erinnert uns an unsere
Vergänglichkeit und an die Grenzen
unseres materiellen Konsums. In
vielen spirituellen Traditionen wird
das Streben nach Maßhalten und
Nachhaltigkeit als ein Weg zu innerer
und äußerer Harmonie angesehen. 
Die knappen Ressourcen fordern uns
doch eigentlich dazu auf, achtsam zu
leben, uns von übermäßigem Konsum
zu lösen und im Einklang mit der 
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Aktuelles Thema
Klimakonzept der Landeskirche Hannovers
Die Landeskirche Hannovers hat am 21.12.2023 das sog. Klimaschutzgesetz
erlassen. Dieses Kirchengesetz soll dazu beitragen, die kirchlich
verursachten Treibhausgasemissionen verbindlich und schnell zu senken
und kirchliches Verhalten ökologisch, ökonomisch und sozial, also nachhaltig
zu gestalten.
Erklärtes Ziel ist die Erreichung der Netto-Treibhausgasneutralität bis
spätestens zum Jahr 2045.

In der Kirchenkreissynode des Kirchenkreises Laatzen-Springe am
26.11.2025 wurden vier Managementkonzepte verabschiedet, die die
Gemeinden des Kirchenkreises verpflichten, sich im Sinne des
landeskirchlichen Klimaschutzgesetzes mit konkreten Maßnahmen auf den
Weg zu machen:
-Wegstreckenentschädigung unter Berücksichtigung des CO2-Ausstoßes
-Verbindliche Einführung des Grünen Datenkontos
-Entwicklung von Kriterien zur nachhaltigen Verpachtung von Kirchenland
-Entwicklung von Anlagen zur Erzeugung eigenen Stroms

Diese Managementkonzepte verpflichten uns, aber sie machen uns auch
Mut, das notwendige Umdenken in unseren Gemeinden einzufordern. Die
Umsetzung braucht Augenmaß und Sorgfalt, Kompetenz, Zeit und Fachleute.
Das Präsidium der Synode, der Kirchenkreisvorstand und das Kirchenamt in
Ronnenberg begleiten die Synodalen, damit diese wiederum ihre Gemeinden
ertüchtigen können.
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Doppelpunkt

Spielenachmittag im Doppelpunkt

LUST AUF NEUE KONTAKTE?
WUNSCH NACH EINER KLEINEN AUSZEIT VOM ALLTAGSGRAU?
FREUDE AN VERSCHIEDENSTEN SPIELEN?

Diese 3 kleinen Sätze sprechen Sie an? Dann sind Sie sicherlich genau richtig
beim Spielenachmittag des Nachbarschaftsladens Doppelpunkt.
Unsere Spielenachmittage sind mehr als nur gute Unterhaltung, denn
gemeinsames Spielen macht Spaß und ist für uns immer wieder aufs Neue
ein tolles Gemeinschaftsserlebnis.
Von Uno bis Bingo über unser beliebtes Eselspiel und Rummy Cup ist
jederzeit einiges dabei, was uns den Nachmittag über erfreut.

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Monat in der Zeit von 15-17 Uhr
im Nachbarschaftsladen Doppelpunkt um miteinander zu spielen.
Bei Kaffee/Tee, Keks und Spiel haben wir gemeinsam eine gute Zeit!
Beim Spielenachmittag ist jede(r) herzlich willkommen, gerne lernen wir
auch mal neue Spiele kennen und lernen miteinander.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen MITZUSPIELEN! Wir freuen uns auf Sie!
                                                                                                                   Sandra Lehmann                    

Foto: Sandra Lehmann
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Nachbericht
Frauen in der Landwirtschaft: Globale Verantwortung und lokale Perspektiven

Am 19. März stand in der St. Andreas Gemeinde in Springe ein weltweit
hochaktuelles Thema im Mittelpunkt: die Rolle von Frauen in der Landwirtschaft.
Anlass war die Ausstellung „Wer in diesem Land die Arbeit macht“ des Künstlers
Daniel Lienhard.
Denise Irmscher, Referentin für Brot für die Welt in der Ev.-luth. Landeskirche
Hannovers, lenkte den Blick auf eine oft übersehene Realität. Weltweit sind es
Frauen, die einen Großteil der landwirtschaftlichen Arbeit leisten. Sie bestellen
Felder, ernten, holen Wasser, verarbeiten Lebensmittel und tragen maßgeblich
sowohl zum Verkauf der Erzeugnisse als auch zur Ernährungssicherung ihrer
Familien bei. Gleichzeitig besitzen sie – trotz ihrer zentralen Rolle – weniger
eigenes Land und sind von strukturellen Ungleichheiten betroffen. 

Vor dem Hintergrund, dass die Vereinten Nationen das Jahr 2026 zum
Internationalen Jahr der Frauen in der Landwirtschaft erklärt haben, erwies sich
dieser Fokus als besonders passend. 
Der Abend wurde von Eckard Lukow, dem Brot für die Welt-Beauftragten des
Kirchenkreises Laatzen-Springe, angeregt. „Mir war es wichtig aufzuzeigen, wie
die Themen hier mit den Realitäten in Ländern des Globalen Südens
zusammenhängen. Die Projekte der Partner*innen von Brot für die Welt machen
das nicht nur sichtbar, sondern sie zeigen auch Lösungsansätze auf“, sagt Lukow.
„Sie verdeutlichen uns, dass wir nicht immer nur Akteure sind, sondern dass wir
auch auf das reagieren können, was andere uns aufzeigen, die in manchen
Aspekten schon viel weiter sind. Sie machen deutlich: Es muss nichts bleiben,
wie es ist. Man muss nicht stillstehen. Das hat dieser Abend sehr deutlich
gezeigt.“

Für den musikalischen Rahmen sorgte die Sängerin Mara From Mars, deren
Beiträge dem Abend eine besondere Atmosphäre verliehen. 
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Gedächtnistraining
Seit März dieses Jahres bin ich die Diakoniebeauftragte der
Kirchengemeinde St. Andreas. In dieser Funktion kümmere ich
mich um diakonische Aufgaben vor Ort in unserer Gemeinde,
aber ich gehöre auch mit Sitz und Stimme dem
Diakonieausschuss des Kirchenkreises Laatzen-Springe an. Dort
vertrete ich gemeinsam mit Ulrike Hoffmann-Bürrig aus unserem
Kirchenvorstand die Interessen des 

Nachbarschaftsladens als diakonische Einrichtung hier in Springe, aber natürlich
auch die Einrichtungen in Laatzen. 
Auf diese Weise habe ich Einblick in diese wichtige Arbeit im ganzen Kirchenkreis
und kenne die Menschen, die dafür Verantwortung tragen.
Hier in Springe möchte ich jeden 2. Dienstag im Monat zum Gedächtnistraining
einladen. Wir werden uns um 15 Uhr im Gemeindehaus von St. Andreas treffen und
uns auf spielerische Art und Weise mit unseren Erinnerungen und unserem Wissen
beschäftigen und dadurch unser Gehirn trainieren.
Die Termine sind: 9. Juni, 14. Juli, 11. August, 8. September, 13. Oktober, 10.
November, 8. Dezember.                                                 Ich freue mich darauf! Helga Böker

Rut und Noomi, zwei Frauen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst, gestaltet von
Frauen aus den drei Gemeinden St. Andreas, St. Petrus
und St. Vinzenz am 7. Juni um 11 Uhr in St. Andreas.
„Meine Freundinnen. Sie sind wie Heimaten. Bei ihnen
bin ich zu Hause. Mit ihnen spreche ich meine
Muttersprache“, so die Autorin Ildikó von Kürthy.
In dem Gottesdienst geht es um diese beiden Frauen
Rut und Noomi, Schwiegertochter und
Schwiegermutter, die ihr Land verlassen müssen,
Flucht, Migration, Ablehnung, Integration.
Es geht um Frauenfreundschaften. Sie haben eine
andere Qualität, als andere Beziehungen. Vertrauen,
Einfühlungsvermögen, intensiver Austausch, gerade,
wenn es einmal schwierig wird.
Von Frauen gehen Initiativen aus, die sich aus der
Komfortzone heraus wagen zu Solidarität und
Widerstand gegen herrschende Verhältnisse. Sie
können eine politische Kraft sein.
„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen, Dein Volk ist
mein Volk, dein Gott ist mein Gott….“ (Rut1,6-22).
                                                                        Margarete Kemper

Frauensonntag
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Ehrenamtspreis

Ute Austermann-Haun (2. v. l.) sowie Ulrike Hoffmann-Bürrig (3. v. r.) und Heidrun Flade (2.
v. r.) stellvertretend für den Doppelpunkt erhalten die Ehrenmedaille der Region Hannover
vom Ersten Regionsrat Jens Palandt (l.). Springes stellvertretende Bürgermeisterin
Margarete Kemper und der Regionsabgeordnete Brian Baatzsch freuen sich mit. 

FO
TO

: I
ri

s 
Te

rz
ka

/R
eg

io
n

 H
an

n
o

ve
r

Ehrenamt im Focus der Region 2026

Am 17. April wurden im Rahmen einer Feierstunde Menschen und
Gruppen, Initiativen oder Vereine geehrt, die sich ehrenamtlich für
Menschen in der Nachbarschaft generationsübergreifend engagieren.
Nach den Einreichungen aus allen Regionskommunen wurden 26
Vorschläge ausgewählt.

Zwei davon gehören zu Springe, nämlich Prof. Dr. Ute Austermann- Haun
aus Lüdersen mit ihrem herausragenden Engagement zur Restaurierung
des Dorfgemeinschaftshauses zu einem Treffpunkt des gesamten Ortes. 
Und als Zweites wurde der Nachbarschaftsladen Doppelpunkt geehrt.
Ulrike Hoffmann- Bürrig und Heidrun Flade als Ehrenamtliche der ersten
Stunde waren als Vertreterinnen geladen und konnten die
Ehrenmedaille und die Urkunde mit Stolz entgegennehmen. 
Als Vertreter der Stadt freuten sich mit Brian Baatzsch und Margarete
Kemper.
Hier ein Gruppenfoto mit dem ersten Regionsrat Jens Palandt und dem
Veranstalter der Region.
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Weitere Veranstaltungen (Bibelgesprächskreise u.a.) unter www.lkg-springe.de.
Gemeinschaftsgottesdienste siehe unter „Gottesdienste St. Andreas“ Seite 16

spielen - krökeln - basteln  
Ein Treffpunkt für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren in den Räumen der LKG
Springe (Burgstraße 14 - Zugang über Kirchplatz). Jeden 2. Dienstag im Monat
17:00 bis 18:30 Uhr 

Ansprechpartner: 

Matthias Brust, Gemeinschaftspastor, Kurzer Ging 50 - 31832 Springe
05041 7798833, 0170 4732729, m.brust@lkg-dlb.de

Veranstaltungen

Brot & Butter 
Ein gemeinsames Abendessen in der LKG Springe (Burgstraße 14 - Zugang
über Kirchplatz). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Sommerfest “40 Jahre Deisterbezirk”
Am Sonntag, 2. August feiert die Landeskirchliche Gemeinschaft ihr jährliches
Sommerfest. Diesmal mit Jubiläum: Seit 40 Jahren gibt es eine eigenständige
Gemeinschaftsarbeit rund um den Deister. Beginn mit einem Gottesdienst um
16 Uhr. Anschließend Grillen und Zeit füreinander.  
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Kirchliche Online-Angebote
Ohrenweide 
Texte zum Mutmachen und Nachdenken finden sich unter 
ohrenweide.podigee.io
Dieses Angebot ist in der Corona-Krise entstanden. 
Der Podcast trägt seitdem dazu bei, dass Menschen Kraft schöpfen. 
Dabei helfen literarische Fundstückeaus Vergangenheit und Gegenwart.
Selbstverständlich sind Worte aus der Bibel dabei.
"Ohrenweide" lässt Hoffnungshalme im Alltag sprießen.

Fokus Theologie 
Fokus Theologie – so heißt die
Fachstelle für theologische Erwach-
senenbildung der Deutsch-schweizer
Reformierten Kirchen. 
Auf fokustheologie.ch öffnet sich die
Tür zu einer theologischen Werkstatt. 
Dort finden sich Erkenntnisse der
wissenschaftlichen Theologie, die
inspirierend, befreiend und lebens-
tauglich sind.
Außerdem geben sie Orientierung in
den Fragen des Lebens und in den
Herausforderungen unserer Zeit.

Begegnung. Christen und Juden Niedersachsen e.v.
Auf der Internetseite begegnung-christen-juden.de
ist eine Teilnahme am jüdisch-christlichen Dialog möglich.
Getragen wird dieser Dialog von der theologischen Erkenntnis, dass
Juden und Christen aufeinander bezogen sind und einen gemeinsamen
Auftrag in der Welt haben.
Im partnerschaftlichen Gespräch mit Juden wird die jüdische
Glaubenstradition erschlossen, Kenntnis über das Judentum zu
vermittelt, 
Judenfeindschaft und politischer Antisemitismus in Kirche und
Gesellschaft überwunden und die Versöhnung von Juden, Christen und
Muslimen gefördert.

Herzlich Einladung zum Kennenlernen und Nutzen 
dieses kirchlichen Onlineangebotes!
Eckhard Lukow, P.i.R.
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Der Auftrag zur Reparatur der Kirchturmuhr in St. Andreas ist erteilt. Zeit ist Geld: das
spüren wir hier besonders deutlich. Wenn Ihnen die richtige Zeit Ihr Geld wert ist,
können Sie gerne spenden unter: Kirchenamt in Ronnenberg
DE66 2519 3331 0400 0099 00 Kassenzeichen 100186-SPE-001 Turmuhr



Café International
Ansprechpartner: Pastor i.R. Eckhard Lukow, Tel. 0176/75539420,
jeweils am letzten Sonntag eines Monats von 15:00 bis 17:00 Uhr im
Gemeindehaus St. Andreas. 

Mediativer Tanz

Ansprechpartnerin: Barbara Berndt,  Tel. 05041/81555
Kreistänze der Erde jeden 1., 3. und 5. Do. im Monat 10:30-12:30 Uhr
Meditativer Tanz jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr
im Gemeindehaus St. Andreas, 
Ulmentanz jeden Vollmondtag auf dem Kirchplatz St. Andreas 
um 20:00 Uhr: Di. 30.6., Mi. 29.07., Fr. 28.08.2026

Nachmittag: Ältere
Gemeindeglieder*

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222
Termine: 04.06.; 18.06., 13.08., 27.08., 10.09.2026 jeweils um 15 Uhr

Posaunenchor
Ansprechpartner: Maurice Laurenz, E-Mail: brassattac@yahoo.de
Jens Tschirch, E-Mail: jens.tschirch@web.de
Mo. 19:00-20:30 Uhr Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma Chöre Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de

Kinderchor 1                  Fr.  15:15 – 16:00 Uhr                  ~ bis Klasse 1    
Kinderchor 1                  Fr.  16:15 – 17:00 Uhr                   ~ Klasse 2 - 5
Jugendchor                   Do. 18:15 – 20:45 Uhr                   ~ ab Klasse 7

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Pia Flügge, Tel. 05041/4566

Spinnstube

Ansprechpartnerin: Kirsten Schlein, Tel. 0163/6855185
E-Mail: info@spinnstube-springe.de
Jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat von 16:00 - 19:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas 

VCP - Verband christl.
Pfadfinderinnen und
Pfadfinder

Ansprechpartner: Lukas Graichen, und Jana Busch 
E-Mail: vcp.springevoelksen@gmail.com

                 

ab 16 Jahren gerne melden!

Verein Hospizarbeit
e.V.

Hospizbüro: An der Bleiche 14a, Tel. 05041/649595
Sprechzeiten: Di. 16:00-18:00 Uhr, Do. 9:00-11:00 Uhr
Café für Trauernde: Infos unter www.hospizspringe.de

15

Gruppen & Termine

* Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

Jahrgang 2009 -2011 Mi. 18:00-19:30 Uhr in Springe
Jahrgang 2012 - 2014 Di. 17:00-18:30 Uhr in Springe
Jahrgang 2015 - 2017 Do. 17:30-18:30 Uhr in Völksen

Füchse
Eichhörnchen
Vielfraße 
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Gottesdienste
Datum Zeit Beschreibung Wer

07.06. 11:00 Gottesdienst zum Frauensonntag Team

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst P. Fröhlich

14.06. 10:00 Klitzekleiner Sonntag Team

14.06. 17:30
gemeinsamer Gottesdienst in Altenhagen auf dem Sportplatz
zur Fußball WM

P.i.R. Lukow

21.06. 11:00 (3. So. n.Trinitatis) Gottesdienst mit Taufe P.i.R. Lukow

18:00 Gemeinschaftsgottesdient H. Hofmann

25.06. 18:00 Abi-Entlassungsgottesdienst P. Fröhlich

26.06. 17-21:00 einfach heiraten 
P. Fröhlich; 
P.i.R. Lukow

28.06. 11:00 (4. So. n. Trinitatis) Gottesdienst mit Abendmahl P. Fröhlich

05.07. 11:00 (5. So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pfr. i.R. Lesch

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Eckardt

12.07. 10.30
(6. So.n. Trinitatis) gemeinsamer Gottesdienst im Wisentgehege
Treffen am Eingang um 10 Uhr

Team

19.07. 11:00 (7. So.n. Trinitatis) Gottesdienst GP Brust

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

26.07. 11:00 (8. So.n. Trinitatis) Gottesdienst P.i.R. Lukow

02.08. 11:00 (9. So.n. Trinitatis) Gottesdienst Prädn. Lemon

16:00 Gemeinschaftsgottesdienst zum Sommerfest GP Brust

09.08. 11:00 (10. So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pfr. i.R. Lesch

15.08. 08:30 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in Christ-König
B. Thörner,
P.i.R. E. Lukow

16.08. 11:00 (11. So.n. Trinitatis) Gottesdienst GP Brust

18:00 Gemeinschaftsgottesdienst GP Brust

23.08. 11:00
(12. So. n. Trinitatis) ökumenischer Gottesdienst auf dem
AndreasFest

P.i.R. Lukow, 
P. Jenssen

30.08. 11:00 (13. So. n. Trinitatis) Gottesdienst P.i.R. Lukow

06.09. 11:00 (14. So. n. Trinitatis) Gottesdienst mit Kantorei Völksen P.i.R. Lukow

Jubiläumskonfirmation in St. Andreas 2026
Fall Sie in diesem Jahr auf Ihre Konfirmation vor 50, 60, 65, 70 oder noch mehr Jahren
zurückblicken und an dieses Fest in einem würdevollen Gottesdienst erinnert werden
möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro von St. Andreas. Der Festgottesdienst zur
Jubiläumskonfirmation wird im Oktober stattfinden. 
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Gottesdienste
Datum Zeit Beschreibung wer

07.06.(So.) 09:30 (1.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

14.06.(So.) 09:30 (2.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

21.06.(So.) 09:30 (3.So.n.Trinitatis) Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee Pfr. i.R. Lesch

28.06.(So.) 09:30 (4.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Sup. i.R. Klatt

05.07.(Do.) 09:30 (5.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit M Pn. Bartke

12.07.(So.) 09:30 (6.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

19.07.(So.) 09:30 (7.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

26.07.(So.) 09:30 (8.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Lektor Müller

02.08.(So.) 09:30 (9.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

09.08.(So.) 09:30 (10.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pfr. i.R. Lesch

14.08.(Fr.) 16:00 Einschulungsgottesdienst
Pn. Bartke/
Thörner

16.08.(So.) 09:30 (11.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

23.08.(So.) 09:30 (12.So.n.Trinitatis) Gottesdienst P. i.R. Dr. Geisler

30.08.(So.) 09:30 (13.So.n.Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

Gitarrengruppe „Con Calore”
Kontakt: B. Sandig, Tel. 05041/63262
dienstags 20:00-21:00 Uhr

Mütterkreis
Kontakt: M. Brandt, Tel.: 05041/61861; 
i.d. Regel 16:00 Uhr;
04.06; 19.06. “Mutig sein” Buchbesprechung
mit Frau Planeth; 
02.07. Halbjahresabschluss,  20.08.2026
*Förderung durch die Evangelische
Erwachsenenbildung

Bibel teilen
Kontakt: Pn. Bettina Bartke,
Tel.: 05041/8023271  
14.07., 11.08.2026 jeweils 18:00 Uhr

Frauentreff St. Petrus
Kontakt: H. Baltrusch, Tel. 05041/2263
i.d. Regel, 16:00 Uhr
11.06. “Das war Spitze” Hans Rosenthal
P.i.R. Lukow; Freitag, 26.06. Abschluss
im Hofcafé Volker 15 Uhr; 13.08., 27.08.

Termine Gruppen
Termine und Gruppen I Vorstellung

Austräger/In für Geburtstagspost gesucht 
Obwohl es schon lange keinen Besuchsdienst mehr gibt, wird Gemeinde-gliedern ab dem
80sten Lebensjahr weiterhin mit einem Büchlein zum Geburtstag gratuliert. In den
letzten Jahren hat Günter Bartke die Post im Briefkasten abgegeben. Dafür sei ihm
herzlich gedankt. Durch unseren anstehenden Umzug wird mein Mann dieses Ehrenamt
nun aufgeben müssen. Wer der Gesundheit durch den Spaziergang etwas Gutes tun und
nicht zuletzt der Gemeinde Porto sparen möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro. 
                                                                                                                                         Bettina Bartke, Pn
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Hallo liebe Lesende,
mein Name ist Ida und ich werde zukünftig als
Küsterdienstvertretung in der Kirche mithelfen. Ich bin
18 Jahre alt, gehe zur Zeit in die 12. Klasse und mache im
nächsten Jahr mein Abitur. Seit ungefähr 11 Jahren ist
der Reitsport eines meiner liebsten
Hobbys, ich backe sehr gerne und bin ich seit 7 Jahren
im Kinder- und Jugendzirkus aktiv und mache dort
Luftakrobatik.
2022 wurde ich in St. Petrus konfirmiert, wobei ich
schon als Kind oftmals den Kindergottesdienst
besucht habe und viele Jahre beim Krippenspiel
mitgemacht habe.

Vorstellung

Als ich mitbekommen habe, dass wieder Personen für den Küsterdienst gesucht
werden, lag es für mich nahe, diesen Job gerne zu übernehmen und freue mich
sehr auf diese Zeit.                                                                       Liebe Grüße, Ida Bertram

Aus eigener lebensbiographischer Betroffenheit heraus möchte ich zu einem
Referat über die biblisch-theologische Sicht auf das Alter einladen und
Gelegenheit zum Austausch hinsichtlich der Vorbereitung auf den Ruhestand
geben. Wir treffen uns am 02.06.26, 18:00 Uhr im Gemeindesaal St Petrus.

Bettina Bartke, Pn

Vom Älterwerden und vom Berufsende - Einladung zu Input und Gespräch

Hallo alle zusammen!
Mein Name ist Arne Claus Rainer Bleck. Ich bin 18 Jahre alt,
besuche die 11. Klasse der IGS Springe, verbringe gerne Zeit mit
meinen Freunden und spiele Schlagzeug.
Schon als ich klein war hat mein Vater zum zu Bett gehen mit mir
gebetet, so dass ich irgendwie schon immer eine starke
Verbindung zu Gott gespürt habe. Das schenkt mir auch im
Alltag immer wieder Kraft, um besondere Herausforderungen zu
bewältigen. Während meiner Konfirmandenzeit hat sich dann
meine Bindung zu St. Petrus entwickelt. 
Nun, da ich alt genug dafür bin, möchte ich in gewisser Weise
danke sagen und etwas an Gott zurückgeben, indem ich durch
meine Tätigkeit als Küster das „Haus Gottes“ für die
Gottesdienste vorbereite und allen Besuchern des
Gottesdienstes schon bei der Begrüßung ein gutes Gefühl gebe.
Ich freue mich darauf, als Küster die Gottesdienste und
Gemeindeveranstaltungen zu unterstützen und Sie alle besser
kennenzulernen.                     

 Liebe Grüße und bis bald, Arne Bleck
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Ruhestand ab 1. November 2026
Nach längerer Überlegung habe ich
mich dazu entschieden, die
Pensionierung ein halbes Jahr vor der
offiziellen Ruhestandsgrenze zum
01.11.2026 zu beantragen.
Seit meinem Vikariat und der
anschließenden Ordination im August
1990, habe ich meinen Dienst mit
Freude und Energie, mit immer neuen
Ideen und einem hohen Maß an
Verbindlichkeit ausgeführt, um das
Evangelium Jesu Christi auf vielfältige
Weise zu kommunizieren und zu feiern.
Bis zum Schluss war mir wichtig, dass
Kirche durch regelmäßige Gottes-
dienste Traditionen und Rituale
bewahrt und für eine Kontinuität steht,
auf die sich Menschen in einer sich
immer schneller wandelnden Welt
verlassen können. 
So danke ich allen, die sich auch nach
dem Einbruch durch die Coronazeit im
Sonntagsgottesdienst miteinander
verbunden wissen, und mir bis zum
heutigen Tag ermöglicht haben, Gott in
Gemeinschaft die Ehre zu geben.

Gerne schaue ich auf die intensiven
Gespräche im theologischen
Gesprächskreis und die immer neue
Umsetzung der guten Botschaft im
Gottesdienst für junge Familien und in
Schulgottesdiensten, aber auch auf
verschiedenste Veranstaltungen und
Seminarangebote zurück. Nicht zuletzt
habe ich auch die Aufgaben, die mit der
Entscheidung des damaligen
Kirchenvorstands in Bezug auf Abriss
und Neubau des Gemeindehauses
einhergingen, mit hoher Motivation
angenommen und gemeinsam mit den
dafür Beauftragten unzählige
Sondertermine in Kauf genommen. 

Die durch den demographischen
Wandel personell, finanziell aber auch
in Bezug auf das Angebot der Kirche
nötigen Strukturveränderungen mit
einem immer höher werdenden
Anspruch administrativer Aufgaben
und digitaler Verwaltung erfordern nun
aber neue Ideen und Visionen, für die
ich nach fast 4 Jahrzehnten vollem
Dienstumfang den jungen Kollegen und
Kolleginnen das Feld überlassen
möchte.
Dem Kirchenvorstand möchte ich
schon jetzt für die gute
Zusammenarbeit meinen Dank
aussprechen. Ein Gremium, das sehr
wertschätzend miteinander umgeht,
das sich stets seiner Verantwortung
durch die von der Gemeinde
anvertrauten Leitungsfunktion bewusst
ist und sich den Herausforderungen
von Fusion, Regionalisierung, aber auch
Nutzung unserer Gebäude weiterhin
stellen wird.
Mein Mann und ich werden schon im
Sommer das Pfarrhaus räumen, bleiben
aber weiterhin Bürger der Stadt
Springe. Nach einer ersten Phase der
Neuorientierung werde ich meinen
Talar nicht an den Nagel hängen und
irgendwann auch wieder für punktuelle
Vertretungsdienste in unserer
Landeskirche offen sein. Gerne würde
ich weiterhin früh morgens soli deo
gloria an der Orgel von St Petrus sitzen
und in die sakrale Atmosphäre unserer
Kirche eintauchen dürfen. 

Durch bestehenden Resturlaub werde
ich im Gottesdienst am 27.09.2026 um
14.00 Uhr durch Superintendent
Brummer aus meinem Dienst
verabschiedet.            Bettina Bartke, Pn
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Highlights der letzten 15 Jahre in St Petrus

Konfirmandenfreizeit 2012 Fallingbostel Einschulung 2013 

Bauplanung 2016 Einweihung Gemeindehaus 2017

Grundschulprojekt 2019 Pfingsten 2019
Fotos: H. Achmus, B. Bartke, C. Bartsch, N.N.
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Highlights der letzten 15 Jahre in St Petrus

Gottesdienst für junge FamilienTheol. Gesprächskreis 2018

15 x Schulübergang 4. Klasse Bewahrung der Schöpfung

Himmelfahrt 2022 Übernachtung mit Abraham
Fotos: B. Bartke, N.N.

Konfis bauen Kulisse
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Abschied, Aufbruch, Ausblick für St. Petrus
16 Jahre ist es her. 2010 ging ein Pastor in den Ruhestand. Kurz danach musste die
Gemeinde St. Petrus von einer Pastorin Abschied nehmen, die im November 2010
verstarb. Das Pfarrhaus am Spenner Brink fiel weg und der Stellenplan schrumpfte von
2 auf 1,5 Planstellen. 
Mit dem Ruhestand von Pastorin Bettina Bartke steht jetzt ein neuer Einschnitt bevor.
Wir werden sie am 27. September gebührend verabschieden und ihre engagierte Arbeit
würdigen, in der sie das Pfarramt nun 15 Jahre alleine innehatte. Inklusive Pandemie
waren das keine leichten Jahre.
Anders als damals bleibt die Pfarrstelle nun voll erhalten und soll nun zeitnah neu
besetzt werden. Es wird wohl eine gewisse Vakanzzeit geben. Da vertrauen wir auf den
Kirchenkreis, seine Vakanzvertretungen und das bewährte Team von Emeritierten hier
in Springe. Der Kirchenvorstand schreibt die Stelle aus und wirbt um die
Neubesetzung. Werben Sie in Ihrem Bekanntenkreis mit!
„Emeritierte“ ist ein gutes Stichwort! An dieser Stelle mein Dank an die Pastoren und
Superintendenten im Ruhestand, die St. Petrus seit vielen Jahren die Treue halten und
zur Kontinuität beigetragen haben. 
So eine Verabschiedung bedeutet gleichzeitig Verlust und Chance. Gerade in den
letzten Monaten gab es im Kirchenkreis und in der Kirchenkreisregion Springe intensive
Diskussionen um Gemeindeprofile, regionale und ökumenische Kooperationen. Die
sinkenden finanziellen und personellen Mittel erzeugen einen Handlungsdruck, der ja
vielleicht auch neue Perspektiven auftut und neue Wege erschließt. 
Der Kirchenvorstand lädt Interessierte ein, sich in dieser Phase der Neuausrichtung
besonders einzubringen. Ihre Ideen und Anregungen sind willkommen!
Bitte melden Sie sich bei axel@kemperzone.de

Axel Kemper, stellv. KV-Vorsitzender

Erstes Reparatur-Café in Springe
Rührige Suche nach Fehlern in defekten Geräten, der Geruch von
Lötzinn, konzentrierte Arbeit an der Nähmaschine und
anschließende Zufriedenheit bei erfolgreichen Reparaturen prägten
die Atmosphäre beim ersten Reparatur-Café in den Räumen der
Sankt Petrus Gemeinde. Hier wurden die Köpfe über einer alten
Nähmaschine zusammengesteckt, dort freuten sich die Beteiligten
über eine neue Naht am Pullover. Große Freude herrschte über die
deutliche Lärmreduzierung eines Staubsaugers, nachdem dieser
auseinandergeschraubt und die Turbine gereinigt worden war. Aber
ebenso interessant war es, das Innenleben eines Mixers zu
untersuchen und festzustellen, dass die enthaltene Spule
verschmort war und das Teil zum Elektroschrott gehört. Nebenbei
kamen bei Kaffee und Kuchen der Genuss und die Gelegenheit zum
Plaudern nicht zu kurz.
Alle waren sich einig: das Reparatur-Café war erfolgreich und beim
nächsten Mal am 6. Juni sind wir wieder dabei.                      Beate Lent
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Aus dem Kirchenkreis

Newsletter des Kirchenkreises
Ab sofort informiert der Kirchenkreis mit einem  E-Mail-
Newsletter über Veränderungen im Kirchenkreis,  interessante
Veranstaltungen, Menschen und Ideen

Melden Sie sich an über die Website www.kirchenkreis-laatzen-
springe.de oder ganz einfach über den  QR Code

Die Liebe Feiern
 „einfach heiraten 2026“

Ihr seid schon lange standesamtlich
verheiratet – aber ein Segen wäre noch
schön?

Ihr seid schon lange kirchlich verheiratet – und wollt den Segen mit Dank für
Bisheriges und mit Blick auf die Zukunft verbinden. Vielleicht zu einem
Ehejubiläum?
Ihr seid nicht verheiratet, möchtet aber Eure Liebe segnen lassen?

All das ist möglich am 26.6.2026. An verschiedenen Orten in unserer
Landeskirche und auch bei uns im Kirchenkreis Laatzen-Springe, in Gleidingen,
Wilkenburg und auch in St. Andreas in Springe findet dann einfach heiraten statt.
Ihr könnt Euch vorher eine Zeit reservieren oder einfach spontan vorbeikommen.
Die Pastoren Eckhard Lukow und Klaus Fröhlich sind da, nehmen sich Zeit für ein
Gespräch, einen Segen, ein Ja, mit Gottes Hilfe und für die Feier Eurer Liebe.
Lauter Segen wird Euch geschenkt für das gemeinsame Leben. Und danach
könnt Ihr direkt bei uns auf Eure Liebe anstoßen.

Soll der 26.6.26 der Tag sein, an dem Ihr Eure Liebe segnen lasst? Dann kommt
zwischen 17 und 21 Uhr in der St. Andreas-Kirche in Springe vorbei. Oder meldet
Euch vorher bei uns (kg.andreas.springe@evlka.de).
Wenn Euch an diesem Tag eine kirchliche Trauung wichtig ist und eine Person
von Euch beiden evangelisch ist, bringt bitte Eure standesamtliche Trauurkunde
mit. Dann können wir Eure Hochzeit auch in die Kirchenbücher eintragen. Wenn
Ihr Euch einfach einen Segen wünscht, weil er gerade jetzt für Euch als Paar
wichtig ist oder Ihr nicht evangelisch seid, freuen wir uns genauso. 
 
Bei Fragen meldet Euch gern bei Pastor Klaus Fröhlich (0176.21407271).
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Musik in der Kirche

Sonnabend, 27.06.2026, 18 Uhr
St. Andreas Springe 
Lobe den Herren mit Swing und Jazz
Benjamin Wroblewski, Klavier, und seine
Söhne Matthias (Posaune) und Jakob
(Schlagzeug), mit eigenen Kompositionen
und alten Chorälen im jazzigen Gewand. 
Eintritt frei 

Sonntag, 20.09.2026, 16 Uhr
St. Andreas Springe 
Die kleinen Leute von Swabeedoo
Ein Erzählstück für Groß und Klein mit Lisa
Wulfes-Lange (Flöte) und Daniel Stickan, (Orgel,
Klavier)
Die Geschichte der kleinen Leute von
Swabeedoo zeigt, dass Angst und
Konkurrenzdenken Menschen verändern
können. Denn: wenn man glaubt, dass es
nicht genug für alle gibt, wird man egoistisch.
Aber: Freundlichkeit ist unendlich
vermehrbar, wenn man sie teilt.

Orgelentdeckertage, 20.09.-09.102026
St. Andreas Springe 
Wieviele Pfeifen hat die Orgel? Wie kommt
der Ton da raus? Darf ich auch mal spielen?
Und wie funktioniert das mit den Füßen?
Diese und alle weiteren Fragen können
während der Orgelentdeckertage, die
landesweit vom 29.9. bis 9.10 stattfinden,
beantwortet werden. Nehmen Sie gerne
Kontakt auf mit Rosa Baek oder Karin Müller-
Rothe, dann können Sie für sich selbst oder
für eine Gruppe einen Termin vereinbaren. 

Foto: Musiker

Foto: St. Andreas, Springe
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Quilisma

Willkommen sind 
neue Sänger:innen
Freitags: 
Chor 1: 15:15 - 16:00 Uhr 
Chor 2: 16:15 - 17:00 Uhr.
Der Jugendchor 
probt donnerstags 
von 18:15- 20:45 Uhr.                            

Die Institution Quilisma lebt
nicht zuletzt von Privat-spenden.
Unsere musikalische
Bildungsarbeit und
Flüchtlingsarbeit profitiert von
jedem Kleinstbetrag! 
Infos dazu: www.quilisma.de

Auch auf der Landesgartenschau am 25. Juni in Bad
Nenndorf  und am 29. August in einem Gemein-
schaftskonzert mit Giovani Cantore di Torino in der
Bugenhagenkirche Hannover ist der Quilisma
Jugendchor zu hören, beide Konzerte 19.00 Uhr.  

Alle Konzerte auf Spendenbasis
- Eintritt frei!

Kommen Sie am 30. August zum traditionellem Sommerfest um 16.00 Uhr in die
Klosterkirche Wittenburg! Alle Chorgruppen präsentieren sich unter Leitung von
Eren Kovankaya Bertini und Tammo Azam mit Werken aus verschiedenen Epochen,
mit Teilen zum Wettbewerbsprogramm des Jugendchores zum Niedersächsischen
Chorwettbewerb und dem Beitrag des Gastchores aus Turin. Ein bunter Nachmittag
wird fröhlichen Ausklang und Austausch anschließend auf der Wiese finden.

Der QUILISMA KINDERCHOR SPRINGE präsentiert
am 9. Mai 17.30 Uhr in St. Martin, Hannover Linden
mit HARMONIA EXPATRIA Hannover ein
Freundschaftskonzert.
Unter der Leitung von Koro Seli und Eren
Kovankaya Bertini werden mit einem Zugvogel
unterwegs LIEDER IM GEPÄCK zu hören sein. Für
die Chöre wird dies ein großes Erlebnis werden,
sich zu begegnen und miteinander zu singen. 

Der QUILISMA JUGENDCHOR SPRINGE
bietet eine weitere spannende Aufführung:
2.Sinfonie Gustav Mahler, auch Auferstehungs-
sinfonie genannt, die existenzielle Fragen nach
einem Gedicht von Friedrich Gottlieb Klopstock zu
Tod und Auferstehung aufgreift.
26./29./30. Mai    19.30 Uhr Marktkirche Hannover
31. Mai                     17.30 Uhr Klosterkirche Loccum
Unter der Leitung von Tammo Azam mit seinem
bekannten Bockester Hannover vereinen sich
Chorstimmen aus und um Hannover zu einer dem
Werk erforderten großen Gemeinschaft und
schenken uns mit einem nicht so oft aufgeführtem
Werk ein großes Erlebnis.
Wir laden sehr herzlich ein!



Spendenkonto für die Orgel in St. Andreas:
Kirchenamt in Ronnenberg

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01
Verwendungszweck: 153421358 Orgel

ImpressumVeröffentlichung und
Widerspruchsrecht
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Im Internet Gemeindebrief zum Downloaden auf:
www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

St. Andreas & St. Petrus

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC: GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben:

St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001
oder

St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100

Auf den vorletzten Seiten unseres
Gemeindebriefes werden Name und Alter
von Getauften, Getrauten und Bestat-
teten regelmäßig veröffentlicht.
Kirchenmitglieder, die dies nicht wün-
schen, können das dem Kirchenvorstand
ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich
mitteilen.

Im digitalen Gemeindebrief auf den
Homepages unserer Gemeinden kommen
diese Angaben grundsätzlich nicht vor.

Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste
und Veranstaltungen der Gemeinde, zu
denen in Gemeindebrief oder Zeitung
eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich
sind und Bildaufnahmen dementspre-
chend grundsätzlich veröffentlicht wer-
den dürfen.

Die Kirchenvorstände
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Redaktion

Kontakt

Layout

Druck
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P. Klaus Fröhlich
Karin Müller-Rothe

Redaktion Doppelpunkt
St.-Andreas-Straße 5,
31832 Springe
klaus.froehlich@evlka.de
bettina.bartke@evlka.de

Gabriele Rose

Gemeindebriefdruckerei.de

Pn. Bettina Bartke
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Pastor
Pastor Klaus Fröhlich
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel.: 05041/2420
Mobil: 0176/21407271

Gemeindebüro
Stephanie Stark
Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr

Tel.: 05041/2420
Fax: 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt Mobil: 0176/47137087

Tel.-Zeiten: Di./Do./Fr. 14:00-16:00 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr

Spielkreis/
Kindergarten

Pia Flügge - Pfarrwitwenhaus
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel.: 05041-4566

Kirchengemeinde St. Andreas, Springe
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe

E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-kirche.de

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27, Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe

E-Mail: kg.petrus.Springe@evlka.de, Internet: www.st-petrus-springe.de  

Pastorin
Pastorin Bettina Bartke
E-Mail: bettina.bartke@evlka.de

Tel.: 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 05041/5330

Tel.-Zeiten: Mo. 10:30-11:30 Uhr, Do. 15:00-17:30 Uhr

Küster z.Zt. Vertretungen

Raumpflege Michaela Müller Tel.: 05041/5330

Nachbarschaftsladen “DOPPELPUNKT”: Mit Nachbarschaft geht’s besser.
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: kontakt@doppelpunkt-springe.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de  

Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen 05041/8020577

Öffnungszeiten
Di. 10:00-16:00 Uhr, Mi./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 10:00-17:00 Uhr
Fahrradwerkstatt: Do. 15:00-17:00 Uhr

Spendenkonto Projekte Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

u. Nachbarschaftsladen IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22; BIC: GENODEF1PAT

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe
Pastor-Schmedes-St. 5, 31832 Springe

Schuldnerberatung Rieke Kauer Tel.: 05041/945032

Sozialarbeit Katja Strelow Tel.: 05041/945034

Fachstelle f. Sucht u.
Suchtprävention

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel.: 05041/7768750

Ev. Fam.-/Paar- u.
Lebensberatung

E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de Tel.: 0511/823299
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	Am 19. März stand in der St. Andreas Gemeinde in Springe ein weltweit hochaktuelles Thema im Mittelpunkt: die Rolle von Frauen in der Landwirtschaft. Anlass war die Ausstellung „Wer in diesem Land die Arbeit macht“ des Künstlers Daniel Lienhard. Denise Irmscher, Referentin für Brot für die Welt in der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers, lenkte den Blick auf eine oft übersehene Realität. Weltweit sind es Frauen, die einen Großteil der landwirtschaftlichen Arbeit leisten. Sie bestellen Felder, ernten, holen Wasser, verarbeiten Lebensmittel und tragen maßgeblich sowohl zum Verkauf der Erzeugnisse als auch zur Ernährungssicherung ihrer Familien bei. Gleichzeitig besitzen sie – trotz ihrer zentralen Rolle – weniger eigenes Land und sind von strukturellen Ungleichheiten betroffen.
	Vor dem Hintergrund, dass die Vereinten Nationen das Jahr 2026 zum Internationalen Jahr der Frauen in der Landwirtschaft erklärt haben, erwies sich dieser Fokus als besonders passend.  Der Abend wurde von Eckard Lukow, dem Brot für die Welt-Beauftragten des Kirchenkreises Laatzen-Springe, angeregt. „Mir war es wichtig aufzuzeigen, wie die Themen hier mit den Realitäten in Ländern des Globalen Südens zusammenhängen. Die Projekte der Partner*innen von Brot für die Welt machen das nicht nur sichtbar, sondern sie zeigen auch Lösungsansätze auf“, sagt Lukow. „Sie verdeutlichen uns, dass wir nicht immer nur Akteure sind, sondern dass wir auch auf das reagieren können, was andere uns aufzeigen, die in manchen Aspekten schon viel weiter sind. Sie machen deutlich: Es muss nichts bleiben, wie es ist. Man muss nicht stillstehen. Das hat dieser Abend sehr deutlich gezeigt.“
	Für den musikalischen Rahmen sorgte die Sängerin Mara From Mars, deren Beiträge dem Abend eine besondere Atmosphäre verliehen.


	Gedächtnistraining
	Frauensonntag
	Ehrenamtspreis
	Ute Austermann-Haun (2. v. l.) sowie Ulrike Hoffmann-Bürrig (3. v. r.) und Heidrun Flade (2. v. r.) stellvertretend für den Doppelpunkt erhalten die Ehrenmedaille der Region Hannover vom Ersten Regionsrat Jens Palandt (l.). Springes stellvertretende Bürgermeisterin Margarete Kemper und der Regionsabgeordnete Brian Baatzsch freuen sich mit.
	Ehrenamt im Focus der Region 2026
	Am 17. April wurden im Rahmen einer Feierstunde Menschen und Gruppen, Initiativen oder Vereine geehrt, die sich ehrenamtlich für Menschen in der Nachbarschaft generationsübergreifend engagieren. Nach den Einreichungen aus allen Regionskommunen wurden 26 Vorschläge ausgewählt.
	Zwei davon gehören zu Springe, nämlich Prof. Dr. Ute Austermann- Haun aus Lüdersen mit ihrem herausragenden Engagement zur Restaurierung des Dorfgemeinschaftshauses zu einem Treffpunkt des gesamten Ortes.  Und als Zweites wurde der Nachbarschaftsladen Doppelpunkt geehrt. Ulrike Hoffmann- Bürrig und Heidrun Flade als Ehrenamtliche der ersten Stunde waren als Vertreterinnen geladen und konnten die Ehrenmedaille und die Urkunde mit Stolz entgegennehmen.  Als Vertreter der Stadt freuten sich mit Brian Baatzsch und Margarete Kemper. Hier ein Gruppenfoto mit dem ersten Regionsrat Jens Palandt und dem Veranstalter der Region.


	Landeskirchliche Gemeinschaft
	Veranstaltungen
	Ansprechpartner:

	Kirchliche Online-Angebote
	Der Auftrag zur Reparatur der Kirchturmuhr in St. Andreas ist erteilt. Zeit ist Geld: das spüren wir hier besonders deutlich. Wenn Ihnen die richtige Zeit Ihr Geld wert ist, können Sie gerne spenden unter: Kirchenamt in Ronnenberg DE66 2519 3331 0400 0099 00 Kassenzeichen 100186-SPE-001 Turmuhr
	Gruppen & Termine
	Café International
	Mediativer Tanz
	Posaunenchor
	Quilisma Chöre
	Spielkreis St. Andreas
	Spinnstube
	VCP - Verband christl. Pfadfinderinnen und Pfadfinder
	Verein Hospizarbeit e.V.

	Gottesdienste
	Datum
	Zeit
	Beschreibung
	Wer
	10:00
	17:30
	einfach heiraten
	16:00
	08:30

	Gottesdienste
	Datum
	Zeit
	Beschreibung
	wer
	07.06.(So.)
	09:30
	(1.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke

	14.06.(So.)
	09:30
	(2.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke

	21.06.(So.)
	09:30
	(3.So.n.Trinitatis) Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
	Pfr. i.R. Lesch

	28.06.(So.)
	09:30
	(4.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Sup. i.R. Klatt

	05.07.(Do.)
	09:30
	(5.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit M
	Pn. Bartke

	12.07.(So.)
	09:30
	(6.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke

	19.07.(So.)
	09:30
	(7.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke

	26.07.(So.)
	09:30
	(8.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Lektor Müller

	02.08.(So.)
	09:30
	(9.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke

	09.08.(So.)
	09:30
	(10.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pfr. i.R. Lesch

	14.08.(Fr.)
	16:00
	Einschulungsgottesdienst
	Pn. Bartke/ Thörner

	16.08.(So.)
	09:30
	(11.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM
	Pn. Bartke

	23.08.(So.)
	09:30
	(12.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	P. i.R. Dr. Geisler

	30.08.(So.)
	09:30
	(13.So.n.Trinitatis) Gottesdienst
	Pn. Bartke



	Termine und Gruppen I Vorstellung
	Termine Gruppen
	Bibel teilen Kontakt: Pn. Bettina Bartke, Tel.: 05041/8023271   14.07., 11.08.2026 jeweils 18:00 Uhr
	Frauentreff St. Petrus Kontakt: H. Baltrusch, Tel. 05041/2263 i.d. Regel, 16:00 Uhr 11.06. “Das war Spitze” Hans Rosenthal P.i.R. Lukow; Freitag, 26.06. Abschluss im Hofcafé Volker 15 Uhr; 13.08., 27.08.
	Gitarrengruppe „Con Calore” Kontakt: B. Sandig, Tel. 05041/63262  dienstags 20:00-21:00 Uhr
	Austräger/In für Geburtstagspost gesucht  Obwohl es schon lange keinen Besuchsdienst mehr gibt, wird Gemeinde-gliedern ab dem 80sten Lebensjahr weiterhin mit einem Büchlein zum Geburtstag gratuliert. In den letzten Jahren hat Günter Bartke die Post im Briefkasten abgegeben. Dafür sei ihm herzlich gedankt. Durch unseren anstehenden Umzug wird mein Mann dieses Ehrenamt nun aufgeben müssen. Wer der Gesundheit durch den Spaziergang etwas Gutes tun und nicht zuletzt der Gemeinde Porto sparen möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.                                                                                                                                           Bettina Bartke, Pn


	Vorstellung
	Hallo alle zusammen! Mein Name ist Arne Claus Rainer Bleck. Ich bin 18 Jahre alt, besuche die 11. Klasse der IGS Springe, verbringe gerne Zeit mit meinen Freunden und spiele Schlagzeug. Schon als ich klein war hat mein Vater zum zu Bett gehen mit mir gebetet, so dass ich irgendwie schon immer eine starke Verbindung zu Gott gespürt habe. Das schenkt mir auch im Alltag immer wieder Kraft, um besondere Herausforderungen zu bewältigen. Während meiner Konfirmandenzeit hat sich dann meine Bindung zu St. Petrus entwickelt.  Nun, da ich alt genug dafür bin, möchte ich in gewisser Weise danke sagen und etwas an Gott zurückgeben, indem ich durch meine Tätigkeit als Küster das „Haus Gottes“ für die Gottesdienste vorbereite und allen Besuchern des Gottesdienstes schon bei der Begrüßung ein gutes Gefühl gebe. Ich freue mich darauf, als Küster die Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen zu unterstützen und Sie alle besser kennenzulernen.                       Liebe Grüße und bis bald, Arne Bleck
	Vom Älterwerden und vom Berufsende - Einladung zu Input und Gespräch

	Ruhestand ab 1. November 2026
	Highlights der letzten 15 Jahre in St Petrus
	Fotos: H. Achmus, B. Bartke, C. Bartsch, N.N.

	Highlights der letzten 15 Jahre in St Petrus
	Fotos: B. Bartke, N.N.

	Abschied, Aufbruch, Ausblick für St. Petrus
	Newsletter des Kirchenkreises

	7%
	15%
	Musik in der Kirche
	Sonnabend, 27.06.2026, 18 Uhr St. Andreas Springe  Lobe den Herren mit Swing und Jazz Benjamin Wroblewski, Klavier, und seine Söhne Matthias (Posaune) und Jakob (Schlagzeug), mit eigenen Kompositionen und alten Chorälen im jazzigen Gewand.  Eintritt frei
	Sonntag, 20.09.2026, 16 Uhr St. Andreas Springe  Die kleinen Leute von Swabeedoo Ein Erzählstück für Groß und Klein mit Lisa Wulfes-Lange (Flöte) und Daniel Stickan, (Orgel, Klavier) Die Geschichte der kleinen Leute von Swabeedoo zeigt, dass Angst und Konkurrenzdenken Menschen verändern können. Denn: wenn man glaubt, dass es nicht genug für alle gibt, wird man egoistisch. Aber: Freundlichkeit ist unendlich vermehrbar, wenn man sie teilt.
	Orgelentdeckertage, 20.09.-09.102026 St. Andreas Springe  Wieviele Pfeifen hat die Orgel? Wie kommt der Ton da raus? Darf ich auch mal spielen? Und wie funktioniert das mit den Füßen? Diese und alle weiteren Fragen können während der Orgelentdeckertage, die landesweit vom 29.9. bis 9.10 stattfinden, beantwortet werden. Nehmen Sie gerne Kontakt auf mit Rosa Baek oder Karin Müller-Rothe, dann können Sie für sich selbst oder für eine Gruppe einen Termin vereinbaren.
	Der QUILISMA KINDERCHOR SPRINGE präsentiert am 9. Mai 17.30 Uhr in St. Martin, Hannover Linden mit HARMONIA EXPATRIA Hannover ein Freundschaftskonzert. Unter der Leitung von Koro Seli und Eren Kovankaya Bertini werden mit einem Zugvogel unterwegs LIEDER IM GEPÄCK zu hören sein. Für die Chöre wird dies ein großes Erlebnis werden, sich zu begegnen und miteinander zu singen.
	Der QUILISMA JUGENDCHOR SPRINGE bietet eine weitere spannende Aufführung: 2.Sinfonie Gustav Mahler, auch Auferstehungs-sinfonie genannt, die existenzielle Fragen nach einem Gedicht von Friedrich Gottlieb Klopstock zu Tod und Auferstehung aufgreift. 26./29./30. Mai    19.30 Uhr Marktkirche Hannover 31. Mai                     17.30 Uhr Klosterkirche Loccum Unter der Leitung von Tammo Azam mit seinem bekannten Bockester Hannover vereinen sich Chorstimmen aus und um Hannover zu einer dem Werk erforderten großen Gemeinschaft und schenken uns mit einem nicht so oft aufgeführtem Werk ein großes Erlebnis. Wir laden sehr herzlich ein!

	Quilisma
	Willkommen sind  neue Sänger:innen Freitags:  Chor 1: 15:15 - 16:00 Uhr  Chor 2: 16:15 - 17:00 Uhr. Der Jugendchor  probt donnerstags  von 18:15- 20:45 Uhr.
	Alle Konzerte auf Spendenbasis - Eintritt frei!

	Auch auf der Landesgartenschau am 25. Juni in Bad Nenndorf  und am 29. August in einem Gemein-schaftskonzert mit Giovani Cantore di Torino in der Bugenhagenkirche Hannover ist der Quilisma Jugendchor zu hören, beide Konzerte 19.00 Uhr.
	Kommen Sie am 30. August zum traditionellem Sommerfest um 16.00 Uhr in die Klosterkirche Wittenburg! Alle Chorgruppen präsentieren sich unter Leitung von Eren Kovankaya Bertini und Tammo Azam mit Werken aus verschiedenen Epochen, mit Teilen zum Wettbewerbsprogramm des Jugendchores zum Niedersächsischen Chorwettbewerb und dem Beitrag des Gastchores aus Turin. Ein bunter Nachmittag wird fröhlichen Ausklang und Austausch anschließend auf der Wiese finden.

	St. Andreas & St. Petrus
	Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC: GENODEF1PAT Bitte im Verwendungszweck angeben: St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100
	Spendenkonto für die Orgel in St. Andreas: Kirchenamt in Ronnenberg IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01 Verwendungszweck: 153421358 Orgel
	Im Internet Gemeindebrief zum Downloaden auf: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de und www.sankt-petrus-springe.de

	Veröffentlichung und Widerspruchsrecht

	Impressum
	Auf den vorletzten Seiten unseres Gemeindebriefes werden Name und Alter von Getauften, Getrauten und Bestat-teten regelmäßig veröffentlicht. Kirchenmitglieder, die dies nicht wün-schen, können das dem Kirchenvorstand ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich mitteilen.
	Im digitalen Gemeindebrief auf den Homepages unserer Gemeinden kommen diese Angaben grundsätzlich nicht vor.
	Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste und Veranstaltungen der Gemeinde, zu denen in Gemeindebrief oder Zeitung eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich sind und Bildaufnahmen dementspre-chend grundsätzlich veröffentlicht wer-den dürfen.
	Die Kirchenvorstände

	Freud und Leid
	Kirchlich getauft wurden
	Joaquín Bartke Rayo Bjelle Dyck Karla Kickel Aljoscha Kraibel Marvin Siebert

	Kirchlich bestattet wurden
	Luise Bielz, geb. Pelger, 88 Jahre Gerda Brings, 85 Jahre Elisabeth Duchnik, geb. Möller, 98 Jahre Hans-Dieter Engewald, 92 Jahre Gerda Gaßmann, geb. Hahn, 97 Jahre
	Rosemarie Haugwitz, geb. Howind, 84 Jahre Lucie Hauck, geb. Pagel, 95 Jahre Adelheid Krause-Berg, geb. Berg, 76 Jahren Kristin Lentzkow, 47 Jahre Margret Mühlhausen, geb. Oetzel, 85 Jahre
	Friedrich-Georg Peters, 85 Jahre Joachim Reuter, 88 Jahre Karl-Friedrich Sander, 66 Jahre Christa Salin, geb. Bensch, 77 Jahre Bernhardt Schmidt, 91 Jahre
	Herbert Spies, 96 Jahre Lydia Tränkner geb. Drabow, 89 Jahre Claus-Peter Vollmer, 71 Jahre Holger Wehmann, 66 Jahre Eberhard Welzel, 85 Jahre Walter Zuk, 96 Jahre
	Pastor

	Pastor Klaus Fröhlich E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de
	Tel.: 05041/2420 Mobil: 0176/21407271
	Gemeindebüro

	Stephanie Stark Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr
	Tel.: 05041/2420 Fax: 05041/971699
	Küsterin

	Silke Schmidt
	Mobil: 0176/47137087
	Tel.-Zeiten: Di./Do./Fr. 14:00-16:00 Uhr, Mi. 10:00-12:00 Uhr
	Spielkreis/ Kindergarten

	Pia Flügge - Pfarrwitwenhaus An der Kirche 4, 31832 Springe
	Tel.: 05041-4566
	Pastorin

	Pastorin Bettina Bartke E-Mail: bettina.bartke@evlka.de
	Tel.: 05041/8023271
	Gemeindebüro

	Inge Jacob
	05041/5330
	Tel.-Zeiten: Mo. 10:30-11:30 Uhr, Do. 15:00-17:30 Uhr
	Küster

	z.Zt. Vertretungen
	Raumpflege

	Michaela Müller
	Tel.: 05041/5330
	Projektkoordinatorin

	Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen
	05041/8020577
	Öffnungszeiten

	Di. 10:00-16:00 Uhr, Mi./Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 10:00-17:00 Uhr Fahrradwerkstatt: Do. 15:00-17:00 Uhr
	Spendenkonto Projekte

	Kirchenamt in Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen
	u. Nachbarschaftsladen


	IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22; BIC: GENODEF1PAT
	Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe Pastor-Schmedes-St. 5, 31832 Springe
	Schuldnerberatung

	Rieke Kauer
	Sozialarbeit

	Katja Strelow
	Fachstelle f. Sucht u. Suchtprävention
	Ev. Fam.-/Paar- u. Lebensberatung



